
 

Fachkonferenz  

Das VerpackungG im aktuellen Kontext 
Das Gesetz aus verschiedenen Blickwinkeln. 

Kommunale Herausforderungen bei Abstimmungsvereinbarungen. 

Rezyklate – Forschung und Einsatzmöglichkeiten. 

 

1. Juli 2019 

10:00 bis 17:00 Uhr 
 

Radisson Blu Hotel Köln 

Messe Kreisel 3 

50679 Köln 

 

Dr. Holger Berg, Projektleiter Kreislaufwirtschaft, Wup-

pertal Institut (Wuppertal) 

 

Hartmut Gaßner, Gaßner, Groth, Siederer& Coll. (Berlin) 

 

Timothy Glaz, Leiter Corporate Affairs, Werner & Mertz 

GmbH (Mainz) 

 

Dr. Matthias Klein, Bundesministerium für Umwelt, Na-

turschutz und nukleare Sicherheit (BMU) (Bonn) 

 

Dr. Holger Thärichen, Geschäftsführer, Sparte Abfallwirt-

schaft und Stadtreinigung VKS im VKU e.V. (Berlin) 

 

Linus Viezens, Rechtsanwalt, Gaßner, Groth, Siederer & 

Coll. (Berlin)  

 

Dr. Frank Wenzel, Rechtsanwalt und Fachanwalt für 

Vergaberecht, Gaßner, Groth, Siederer & Coll. (Berlin) 

 

 

Teilnehmer 

Die Konferenz richtet sich an Geschäftsführer, Betriebsleiter und Füh-

rungskräfte mit unternehmerischer und kaufmännischer Verantwortung 

von kommunalen Betrieben. 

 

Nutzen 

Das Verpackungsgesetz ist am 01.01.2019 in den für Kommunen wichti-

gen Punkten in Kraft getreten. Die Umsetzung gilt flächendeckend als 

Herausforderung. Primär gilt es die neuen kommunalen Steuerungsmög-

lichkeiten (Rahmenvorgaben) bei LVP-Sammlungen umzusetzen und zu 

Abstimmungsvereinbarungen zu kommen. Herausfordernd sind nicht 

nur der hohe Zeitdruck, sondern auch die komplexen Möglichkeiten zur 

Lösungsfindung bei den Abstimmungsvereinbarungen. Denn auch die 

Mitbenutzung der kommunalen PPK-Sammelstrukturen muss erneut be-

trachtet werden. Es geht um Kostenkalkulationen für die Sammelleis-

tung und die Verständigung auf gemeinsame Verwertung oder Heraus-

gabe der PPK-Verpackungsabfälle.  

 

Von den politischen Hintergründen des VerpackG über den aktuellen 

Stand aus Sicht des VKUs setzt sich die Fachkonferenz detailliert mit den 

einzelnen Komponenten der zur Abstimmung stehenden Punkte ausei-

nander und gibt Einblicke in den aktuellen Stand der Erforschung von 

Rezyklaten und deren Verwendung. 

 

In Kooperation mit 

 



 

 

Tel. +49 (30) 2100548 - 10 
Fax +49 (30) 2100548 – 19 
 

 
 

 1. Juli 2019 in Köln Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr 

Anmeldungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die 

Reihenfolge des Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen 

Informationen auch zum Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage 

später. Mit der Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen 

verbindlich an. Hotels können wir für Sie leider nicht reservieren. Sie 

erhalten aber mit der Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen. 

Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke 

und bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss 

enthalten. Die Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. 

bei den Referenten. Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch 

vervielfältigt werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie 

zu, dass während der Veranstaltung Bild- und Filmaufnahmen erstellt 

werden, die danach zur Bewerbung und Berichterstattung verwendet 

werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und den Namen Ihres 

Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmerunterlagen auf. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer Anmeldung 

mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungsdatum. 

Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer 

nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.  

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung 

kostenfrei zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher 

Form eingehen. Bis drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine 

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle 

Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. Jederzeit können Sie eine/n 

Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht ausdrücklich 

widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per E-Mail 

über Veranstaltungen mit demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt 

informieren. 

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Pro-

grammablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies 

berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine 

Veranstaltung zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, 

benachrichtigen wir Sie sofort. Sie erhalten bereits bezahlte 

Teilnahmegebühren zurückerstattet. Denken Sie bitte daran, auch Ihre 

Hotelreservierung zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich 

nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht grob 

fahrlässig verschulden.  

 Aktuelle Herausforderungen 
 

10:00 

10:15 
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11:45 

 

 

12:30 

13:30 

 

 

14:15 

 

 

 

15:00 

15:30 

 

 

16:15 

 

 

  

H. Gaßner: Begrüßung und Einführung 

Dr. M. Klein: Das VerpackG im Kontext der aktuellen 

Kreislaufwirtschaftspolitik des BMU 

Rolle des VerpackG im 5-Punkte-Plan des BMU. Ausgestaltung der Verpackungssammlung. 

Umsetzung europarechtlicher Vorgaben. 

Dr. H. Thärichen: Aktuelles zum VerpackG aus Sicht des VKU 

Hindernisse bei den Abstimmungsvereinbarungen. Umgang mit neuen Systembetreibern. 

Entgeltdurchsetzung bei PPK und Wertstoffhöfen. 

H. Gaßner: Empfehlungen zu Abstimmungsvereinbarungen 

Aktueller Stand. Verhandlungstaktik. Praxistipps und Besonderheiten für LVP, Glas und PPK. 

Durchsetzung kommunaler Interessen. 

Mittagspause 

L. Viezens: Rahmenvorgaben für LVP und Wahlrecht der Bürger 

Reichweite und Grenzen der kommunalen Steuerungsmöglichkeiten. Tonne statt Sack. 

Mischsysteme und Sackstärken. Rechtssichere Verfahren und Vollzug. 

Dr. F. Wenzel: PPK, Mitentsorgung und Ausschreibung 

Angemessenes Entgelt für die Mitbenutzung. Durchsetzung der Mitbenutzung. Eigentum an 

Wertstoffen. Besonderheiten für Erfassung und Verwertung. Praxistipps für 

Vergabeverfahren. Fallstricke des Steuerrechts. 

Kaffeepause 

Dr. H. Berg: Zukunft des Kunststoffrecyclings 

Einblicke in die Forschung. Aktueller Forschungsstand. Herausforderungen. Weitere Schritte 

zur Kreislaufwirtschaft. Digitale Technologien als Lösungsansatz. 

T. Glaz: Rezyklate im Einsatz bei Verbraucherprodukten 

Praxisbericht. Strategieentwicklung. Politische und rechtliche Rahmenbedingungen. 

Technische Herausforderungen. Chancen und Erfolge. Zukunftsvision. 

Anmeldung 

Preis zzgl. MwSt.  490,00 € Mitglieder VKU/ WFZruhr e.V.  590,00 € Sonstige 

Firma  

Abteilung  

Vorname und Name  

Funktion  

Straße  

Postleitzahl und Ort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  
  

Datum, Unterschrift  
 

 
 

Akademie Dr. Obladen GmbH  Katharinenstraße 8 
D-10711 Berlin 
 

info@obladen.de 
www.obladen.de 

info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu 

[Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] Stralauer Platz 34 
D-10243 Berlin 

berlin@ggsc.de 
www.ggsc.de 

Tel. +49 (0) 30.7261026.0 
Fax +49 (0) 30.7261026.10 

 


